
Bundessozialgericht

..- ? s,.r 22/76 - » ‚w _
*Beschluß

in dem Rechts$treit ‘

‚Kläger und Beschwerdeführer,

s es'@n

BeklagteundBeebhwerdegegnerih.

Der 7. £enat'äes Bundessoziälgerichte hat am 24. Juni 49%?

durch den Übreitzenden—Richter Dr.. B r 0—0k e ,
die Richter 3 e h d e r und“ Dr; D e n c k»w e r t 9
sowie die ehrenamtlichen ■ichter ‘ [
Dr. S c h w e«r 2 b e u e r Und “W o 1 f_f

beschlossen:

Die Beschwerdedes Klägers gegen die Nichtzulaeeung
der Revision im Urteil des Landessozinlgerichts für

dasLandNordrhein—Westfelenvom45. Februar4976‚ ‘
wird abgelehnt;

Karten sind nicht zu erstatten.

‚G r ü & d?g :

Der Kläger wendet Sich gegen dat rteil deeflende9eozial—

gerichte mit der Begrünäunß, es habe statt des Zeitpunkts.

de» kiderepruchebeecheide5 den des Bescheides der Beklegtén
bei der Irüfun; zugfunde legen müssen, ob die’Beklngteü
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auf die Rückforderung der dem Kläger gewährten arbeits—
losenhilfe deshalb habe verzichten.müesen, weil_die äück— ‘

forderung mit Rücksicht auf die Wirtschaftlichen verhält-'

nisse des empfängers nicht vertretbar wäre. Nach 3 160
abs 2 ist die devision zuzulaseen‚ wenn die ■echtesache

grundsätzliche Bedeutung hat oder das Urteil von
einer

_
Entscheidung des Bundeesozialgerichts (BSG) oder des *

Gemeinsamen benets der obersten Gerichtshöfe des Bundes

abweicht und auf dieser £bweichung beruht oder ein Verfah—

_
rensmangel geltend gemacht wird, auf dem die angefochtene

Latscheidung beruhen kann. In dem Vorbringen des Klägers,

‚den_sich.auf die Rechtsprechung des BSG‘beruft; könnte
„

die xüge gesehen werden, daß das Landessozinlgericht (LSG)

von einer Lntscheidung des BSGabgewichen sei. Das ist

_
indessen nicht der Fall. Soweit des BSG es hinsichtlich‘

der Lech» und Rechtslage—auf den Zeitpunkt der Verwaltungs-

entecheidung abgestellt hat, hat es damit auf die letzte '
verwaltungeentscheidung verwieeen, unter Umständen else an£_

_die Entscheidung im Vorverfahren (330 7, 8,‘43 mit weiteren
Nachweisen). auch der Beschluß des 7. Senats vom9‚Februar

4961(7 ‘n‘„r68/60)innchtdavonkeineAusnahme.Er hat
ausgesprochen. daß das iSG "mit nacht auf äen‚ßeitpunkt

des Lrlesses der Rückforderunésbestheide im Jahre 4955"
abgestellt habe. kit den hückforderüngsbeécheiden“sind“

erkennbar der Beeéhéid eelbst und der Widerspruchsbe3cheid
_gemeint.
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